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Schweizerisches

Us rft-ZsNrN sl,
herausgegeben

vom

schweizerischen Forstverein
unter der Redaktion

de»

Forffvermaiters Mala o. Greyer).

ZX. Jahrg. ^4- Mai I8N8,.

Das Forst-Journal erscheint monatlich, im Durchschnitt I Bogen stark
in H e g ne r'S Buchdruckerei in Lenzburg, zum Preise von 2 Kr. S0 Rp
franko Schweizergebiet. Alle Postämter werden in den Stand gesetzt, da«

Journal zu diesem Preise zu liefern.

GiNla h N N g
zum Besuche der Versammlung des schweizerischen

Forstvereins.

Durch Beschluß der Versammlung in Freiburg wurde Schaff«

Hausen zum dießjährigen VcreinSort erwählt. Das Konnte ladet

daher die Mitglieder des Forstvereins, sowie überhaupt alle Fach-

genossen und Freunde des Forstwesens freundschaftlich ein, sich

auf den 27., 28. und 29. Juni recht zahlreich hier einzufinden.

Unvorgreiflich den weitern Beschlüssen der Versammlung
wurde für dieselbe folgendes Programm aufgestellt:

1) Sonntag den 27. Juni: Empfang der Gäste im
Kasino.

2) Montag den 28., Vormittags: Eröffnung der

Versammlung, Verhandlungen, gemeinschaftliches Mittagessen.
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Nachmittags! Erkurston in die Stadtwaldungen von
Schaffhausen.

3) Dienstag den 29., Vormittags: Fortsetzung und
Schluß der Verhandlungen, gemeinschaftliches Mittagessen.

Nachmittags: Exkursion in die Staatswaldungen.
Schafflffausen, den 26. April l858.

Namens des Komite's:
Der Präsident:

H. Stokar.

Referat über Einführung einer geordneten
Forstwirthschaft,

vorgetragen an dem gemeinnützigen Verein im
Ober-Eugadin,

von Oberförster Emmerman«
(Fortsetzung.)

Bei der Ausführung einer Pflanzung geben nun dem

Forstmann Sachkenntniß und Erfahrung und namentlich seine

gewöhnliche Thätigkeit, weit mehr Mittel an rie Hand, daS

Gelingen zu sichern, als bei der Saal. Hiezu kommt noch,
daß bei einer Pflanzung der Erfolg schneller sichtbar ist, als bei

einer Saat, und gerade dieser Umstand ist hier im Ober-Engadin
von um so größerer Bedeutung, als erfahrungsmäßig die Hirten
weit mehr Respekt haben vor einer gelungenen Pflanzung, welche

ihnen schon durch ihre Regelmäßigkeit auffällt und gewissermaßen

imponirt, als vor einer gleichgut gelungenen Saat, bei welcher
sie jahrelang die kleinen Holzpflänzchen von den sie umgebenden
anderen Pflanzen nicht zu unterscheiden vermögen.

Ich betrachte es zwar keineswegs als meine Aufgabe, Ihnen,
geehrte Herren, Unterricht in der Forstwissenschaft zu ertheilen
und werde mich daher auch nicht darauf eiulasscn, Ihnen zu

dociren, wie etwa ein Saamcnschlag gestellt, oder wie eine Saat
oder eine Pflanzung ausgeführt, oder wie ein Kamp angelegt
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